
Fußball
Bezirksliga West
Crottendorf - Rabenstein abg.
Erzgebirgsliga
Jahnsdorf - Annaberg 1:2
Gelenau - Zwönitz 7:1
Kreisliga Mitte
Bernsbach - Preßnitztal 3:0
S: Beck (Schwarzbach); Z: 10; T: 1:0 Riedel
(17.), 2:0/3:0 Junghanns (75./85.)
Ehrenfriedersdorf - Neudorf 3:1
S: Müller (Thalheim); Z: 85; T: 1:0 Capek
(21.), 1:1 Nestler (49.), 2:1 Welsch (57./FE),
3:1 Uhlig (69.)
1. Kreisklasse Nord/West
Hohndorf - Jahnsbach 2:2
Waschleithe - Schwarzbach 2:2
T: 0:1 Binder (25./FE), 0:2 Kunz (47.), 1:2
Klingsporn (75.), 2:2 Opitz (90.)
Landesliga B-Junioren
VfB Annaberg - Budissa Bautzen abg.
Bezirksliga Junioren
C Annaberg - Schöneck/Erlbach ausg.
D Jößnitz/Syrau - Annaberg ausg.
Badminton
Sachsenklasse
BV Annaberg - TSV Markkleeberg 4:4
BV Annaberg - BV Zwenkau II 5:3
Bezirksliga
BV Annaberg II - SG Meerane II 4:4
Bezirksklasse U 15
VSG Fraureuth - BV Annaberg 4:4
BV Annaberg - SG Meerane 5:3
Handball
Kreisliga Jugend
mD HSG Freiberg  - HCAB  22:14
Kegeln
2. Bundesliga Damen, 15. Spieltag
Cranzahl - Mickten Dresden 2690:2660
Tischtennis
1. Bezirksliga
Muldenhammer  - Thum   9:6
2. Bezirksliga Ost
Grünstädtel  - Tannenberg  11:4
Niederwiesa  - Annaberg   8:8
Bezirksklasse
Breitenbrunn  - Schlettau   7:9
Crottendorf  - Geyersdorf  11:4
Bezirksliga Damen
Zwickau II  - Tannenberg II  12:2
Erzgebirgsliga Ost/West
Grumbach III  - Pockau  1:14
Annaberg III  - Marienberg III  12:3
Sehma  - Grumbach III   13:2
Scheibenberg  - Lugau II  11:4
Kreisliga
Mildenau  - Crottendorf II  13:2
Wiesa/Wiesenbad  - Schlettau II  10:5
Tannenberg II  - Annaberg IV  9:6
Grumbach IV  - Elterlein   4:11
1. Kreisklasse
Königswalde  - Arnsfeld  9:7
Crottendorf III  - Mildenau II   7:9
Schlettau III  - Neudorf  8:8
Biathlon
Deutsche Jugend- und Juniorenmeistersch.
Sprint: J 16/m: 20 Tom Wetzel; w: 18. Char-
lotte Gresens (beide Stützpkt. O’thal)

ERGEBNISSE

VEREINSLEBEN

Sportbund hat noch
freie Kapazitäten
STOLLBERG — Im Bereich der Schu-
lung von Ersthelfern und Kassen-
prüfern verfügt der Kreissportbund
(KSB) über allerhand freie Kapazitä-
ten. „Bei der Erste-Hilfe-Schulung
für Übungsleiter sind noch 13 Plätze
offen. Gravierender ist es bei den
Prüfern. Hier gibt es für die Schu-
lung für das verantwortungsvolle
Amt gerade einmal zwei Anmeldun-
gen“, schildert Roland Baar, verant-
wortlicher Vereinsberater. Jeder, der
eine Trainerlizenz anstrebt, muss ei-
ne Ausbildung als Ersthelfer nach-
weisen. Dabei dürfe diese nicht län-
ger als zwei Jahre zurückliegen, so
Baar. „Dank der Unterstützung
durch Verwaltungsberufsgenossen-
schaft kann die Teilnehmergebühr
gering gehalten werden“, sagt Baar.
Weitere Hinweise zur Aus- und Fort-
bildung im KSB gibt es im Internet.
(tka) » www.ksberzgebirge.de

JUDO

Erste Teilnahme
auf Rang 11 beendet
SCHLETTAU — Judoka Sepp Beyer vom
TSV Schlettau hat bei seiner ersten
Teilnahme bei der Deutschen Meis-
terschaft in der Altersklasse U 18 die
Vorgabe seines Trainers erreicht.
Der Nachwuchskämpfer aus dem
Erzgebirge beendete die Wettkämp-
fe in Neuhof mit einem Sieg und
zwei Niederlagen unter 23 Teilneh-
mern auf Platz 11. Nach einem Frei-
los musste er in der zweiten Runde
eine klare Niederlage gegen den spä-
teren Deutschen Meister Pascal
Meyer einstecken. In der Hoffnungs-
runde setzte sich der Sehmaer gegen
Wilhelm Brosig vom JSV Werdau
mit mehreren Wertungen für Schul-
terwürfe durch. Das Aus besorgte
Lucas Stepper vom JSV Speyer. Der
Pfälzer konterte einen Schulter-
wurfangriff des TSV-Athleten zur
Festhalte am Boden und siegte da-
mit vorzeitig. (stsü)

NACHRICHTEN

GELENAU — Die Fußball-Spiele im
Erzgebirgskreis sind am Wochenen-
de gleich reihenweise ausgefallen.
Auch die Bezirksliga-Partie des SV
Crottendorf am Samstag gegen Ra-
benstein wurde aufgrund der Platz-
verhältnisse kurzfristig abgesagt.
Zwei Vertreter aus dem Altkreis An-
naberg mussten gestern aber in der
Erzgebirgsliga antreten. Annaberg
und Gelenau gelang ein siegreicher
Auftakt in die zweite Halbserie.

BSV Gelenau – FSV Zwönitz 7:1
(3:0). Der Gelenauer Torexpress prä-
sentierte sich trotz der Kälte schon
auf Betriebstemperatur. Die Gäste
versteckten sich in Halbzeit eins
aber keineswegs. „Bis zur Pause war
es ein gleichwertiger Gegner“, sagte
BSV-Trainer Ingo Klöpping. Die
Zwönitzer überzeugten phasenwei-
se mit gutem Konterspiel. Aller-
dings fehlte stets der letzte entschei-
dende Pass. Die Platzherren hinge-
gen waren vor dem Tor gnadenlos
effektiv. Die BSV-Offensive heizte
dem Aufsteiger ordentlich ein. Dirk
Ruttloff sowie Patrick und Lars Kol-
ditz fackelten nicht lange und erziel-
ten alle drei Tore im ersten Durch-
gang aus der Distanz. Mit der beru-
higenden Führung im Rücken schal-
teten die Gelenauer einen Gang zu-
rück. Die Zuschauer sahen zwi-
schenzeitlich viel Leerlauf. Klöp-
ping: „Es fehlte an Dynamik und
Zielstrebigkeit.“ Hin und wieder lie-
ßen die Gastgeber aber ihre Klasse
im Angriff aufblitzen. „Wenn vorne
die Post abging, haben wir die Aktio-
nen auch gut zu Ende gespielt“, sag-
te der BSV-Coach. Die Zwönitzer ga-
ben sich schließlich auf. Klöpping:

„Wir hatten dann einfaches Spiel. Es
war aber nicht alles Gold, was
glänzt.“
BSV Gelenau: Puff; Baldauf, Fritzsche, Zaff-
rahn, K. Opitz, R. Opitz (68. Künzel), P. Kolditz,
Kutzke, L. Kolditz, Francke (66. R. Haase),
Ruttloff (V/81. Kopitzke)
S: Gundler (Wittgensdorf); Z: 132; T: 1:0 Rutt-
loff (4.), 2:0 P. Kolditz (29.), 3:0 L. Kolditz (36.),
4:0 P. Kolditz (53.), 5:0 L. Kolditz (55.),
5:1 Günther (56.), 6:1/7:1 P. Kolditz (75./85.)

TSV Jahnsdorf – VfB Annaberg
1:2 (1:2). Auf dem schneebedeckten
Hartplatz waren spielerische Glanz-
momente Mangelware. „Kampf war

gefragt“, sagte VfB-Trainer Uwe Kie-
sel. Und den legten seine Sportler an
den Tag. Denn die Annaberger wur-
den direkt nach dem Anpfiff kalt er-
wischt. Sie kassierten ein Gegentor
nach einem Einwurf. Kiesel: „Das
darf uns so nicht passieren, zumal
ich im Vorfeld noch genau davor ge-
warnt habe.“ Doch seine Elf nahm
den Kampf an. Nach einem Foul an
Tommy Meyer im Strafraum pfiff
der Schiedsrichter Elfmeter. Heiko
Domigalle verwandelte sicher. Und
die Kreisstädter setzten sofort nach.
Einen sehenswerten Pass aus dem
Mittelfeld legte Domigalle mit der

Hacke auf Tommy Meyer ab. Er fa-
ckelte nicht lange, traf per Direkt-
schuss aus 16 Metern zur VfB-Füh-
rung. In der Folge ließen die Gäste
viele Kontermöglichkeiten liegen.
„Wenn man das dritte Tor nicht
macht, muss man zittern“, ärgerte
sich Kiesel. Jahnsdorf warf zwar al-
les nach vorn, bestrafte die Anna-
berger aber nicht.
VfB Annaberg: Wetzel; Reim, C. Meyer,
Reichmann, Schulze, Bazan, Domigalle, Leh-
mann (V), Schreiter (66. Tittmann), Georgi
(76. Päckert), T. Meyer
S: Kraus (Krumherm.); Z: 70; T: 1:0 Bartsch
(1.), 1:1 Domigalle (25./FE), 1:2 T. Meyer (29.)

Gelenauer Torexpress trotz Kälte
schon auf Betriebstemperatur
Der Tabellenvierte der
Fußball-Erzgebirgsliga hat
sich für die Rückrunde
warm geschossen. Die
BSV-Elf machte gestern
gegen Zwönitz das halbe
Dutzend voll. Annaberg
startete ebenso erfolgreich
aus der Winterpause.

VON PATRICK HERRL

In der Luft – wie in dieser Szene beim Kopfball des Gelenauers Ronny Opitz – wie auch am Boden hatten die Zwönitzer
Gäste in Gelenau meist nur das Nachsehen. Die Platzherren schenkten dem Aufsteiger sieben Buden ein. FOTO: T. FRITZSCH

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Badmin-
tonspieler des BV Annaberg haben
zum Saisonabschluss in der Sach-
senklasse ihre Ligatauglichkeit un-
ter Beweis gestellt. Der Aufsteiger
beendete die Meisterschaft mit ei-
nem Sieg und einem Remis. Das
wurde anschließend im heimischen
Sportpark Grenzenlos bis in die
Abendstunden hinein gefeiert.

Zwar war der Klassenerhalt für
die Gastgeber schon vor dem finalen
Spieltag so gut wie sicher. Dennoch
legten die Kreisstädter keineswegs
den Schongang ein. Im Gegenteil.
Am Samstagvormittag knöpften die
Hausherren dem favorisierten TSV
Markkleeberg ein 4:4 ab. „Das war
zugleich unser erster Punktgewinn
gegen eines der etablierten Teams“,
freute sich Teamsprecher Denis
Schindler. Die beiden Doppel Jan
Klimaj/Milos Kamaryt sowie Marce-
la Nesvedova/Sandy Beier brachten
die Annaberger 2:0 in Führung. In
den Einzeln allerdings waren die
Gäste überlegen. Sie drehten die Par-
tie – 4:3. Doch der überragende Kli-
maj behielt im finalen Einzel gegen
Mathias Tischer die Nerven und ent-
schied den Drei-Satz-Krimi für sich.
Auch das anschießende Duell gegen
Schlusslicht BV Zwenkau II war al-
les andere als ein Selbstläufer. Die
Gäste hätten ihrerseits mit einem
Erfolg den drohenden Abstieg noch
abwenden können. Doch in den vier
Drei-Satz-Spielen bewiesen die Gast-
geber allesamt den längeren Atem
und steuerten die entscheidenden
Punkte zum 5:3-Erfolg bei.

„Unser Ziel waren drei Zähler aus
beiden Partien. Das haben wir er-
reicht“, so Schindler. Trotz des Klas-
senerhalts ist aber noch unklar, ob
die Kreisstädter eine weitere Saison
in der Sachsenklasse vertreten sein
werden. Der Tabellenfünfte will die
Bedenkzeit bis Mai nutzen, um eine
Entscheidung zu fällen. Dann endet
die Meldefrist. Schindler: „Der Liga-
verbleib ist abhängig von der beruf-
lichen Situation der Spieler.“

Annaberger
feiern Finale
bis in die
Abendstunden
Badminton, Sachsenklasse:
Gastgeber schließen
Saison erfolgreich ab

VON PATRICK HERRL

GEYER — Einen Vorgeschmack auf
den am nächsten Wochenende statt-
findenden Sachsenpokal im Ski-
springen und der Nordischen Kom-
bination in Geyer hat es gestern an
der Schanzenanlage im Greifen-
bachtal gegeben. Der gastgebende
SSV Geyer hatte zum Arno-Dietz-
Gedächtnislauf geladen. Und Ver-

einschef Jens Anders hatte gleich
doppelt Grund zur Freude.

Denn seiner Einladung folgten
100 Skilangläufer im Alter von 4 bis
75 Jahren. Damit zählte der traditio-
nelle Wettbewerb zu Ehren eines
1955 verunglückten SSV-Sportlers
einen neuen Teilnehmerrekord.
Zum Vergleich: Bei der vergangenen
Auflage 2011 gingen nur 64 Athle-
ten in die Loipe.

Zugleich konnten die Langläufer
des Gastgebers mit guten Leistun-
gen überzeugen. Die Bingestädter
heimsten 25 Medaillen ein. „Wir
sind sehr zufrieden mit dieser Aus-
beute“, freute sich Anders. „Auch der
Wettkampf verlief völlig reibungs-
los. Die Strecke war bestens präpa-
riert.“

Der Arno-Dietz-Gedächt-
nislauf hat gestern einen
neuen Teilnehmerrekord
gezählt. 100 Skilangläufer
gingen in die Loipe.

25 Medaillen bleiben in Geyer

VON PATRICK HERRL

In der Altersklasse S 12 konnte Hans Hennig (vorn) über die 2,5-Kilometer-
Distanz den Sieg einfahren. Damit verwies er Martin Franke und Jakob Fi-
scher vom gastgebenden SSV Geyer auf die weiteren Podestplätze. FOTO: HERRL

OBERWIESENTHAL — Die Jungen und
Mädchen von der Eliteschule des
Wintersports in Oberwiesenthal
sind von dem Skilanglauf-Bundesfi-
nale von Jugend trainiert für Olym-
pia in Schonach mit zwei Silberme-
daillen im Gepäck heimgekehrt.
Beim Endausscheid der Wettkampf-
klasse 3 im Schwarzwald belegten
die Schüler vom Fichtelberg jeweils
den zweiten Platz hinter dem Sport-
gymnasium Oberhof.

Dabei verpassten Lena Zeise, Jes-
sica Löschke, Johanna Mende, Mela-
nie Kain, Anna-Maria Dietze, Marie
Herklotz und Angelina Franke die
Goldmedaille nur um drei Sekun-
den. Nach den Einzelläufen lagen
die Oberwiesenthalerinnen noch
deutlich auf Rang 2 zurück. In den
anschließenden Staffelwettkämp-
fen fuhren Mende, Zeise und Kain
zwar mehr als acht Sekunden Vor-
sprung gegenüber den Oberhoferin-

nen heraus. In der Endabrechnung
reichte es aber nicht zu Platz 1 und
damit nicht zur die Qualifikation
für die Weltmeisterschaft.

Bei den Jungs war der Abstand
schon deutlich größer. Mit der je-
weils zweitbesten Laufzeit war die
Silbermedaille für Philipp Unger,
Maximilian Pfordte, Franz Bergelt,
Tom Heinrich, Philipp Richter, Mar-
kus Heldt und Julius Bilz jedoch
nicht gefährdet. (rickh)

Eliteschüler sammeln zweimal Silber
Skilanglauf: Oberwiesenthaler landen beim Bundesfinale im Schwarzwald auf Podest

MULDENHAMMER — Die Negativserie
der Tischtennismänner des TTV
Thum hält weiter an. Sie kassierten
am Samstag in der 1. Bezirksliga
beim SV Muldenhammer eine
6:9-Niederlage. Damit warten die
Thumer seit nunmehr vier Partien
auf ein Erfolgserlebnis.

„Wir können derzeit unser Leis-
tungsvermögen nicht abrufen“, sag-
te Mannschaftschef Ludwig Thi-
baut. Zwar konnten er und Ersatz-

mann Marcel Seidel nach Anfangs-
problemen den 4:5-Anschluss er-
kämpfen und Gunnar Köhler sowie
erneut Seidel ihre Partien im zwei-
ten Durchgang gewinnen. Doch das
reichte nicht. Thum wird damit auf
den siebenten Platz verdrängt. Nur
noch zwei Zähler trennen den TTV
von einem Abstiegsrang. (tle)

Pkt. für Thum: A. Thibaut 0,5, Richter 0,5,
Hauswald 0,5, Köhler 1,5, L. Thibaut 1, Seidel 2

Negativserie hält an
Tischtennis, 1. Bezirksliga: Thum unterliegt im Vogtland

S 5: 1. Luca Brunner; S 6/m: 1. Malte Klaus
(beide SSV Geyer), 2. Emil Gresens (Jahns-
bach), 3. Paul Wölkerling (WSC Oberwiesen-
thal); w: 1. Maxine Lang; S 7: 1. Kenny Schön-
felder, 2. Benito Wagler, 3. Sascha Pfeiffer;
S 8/m: 3. Gino Müller (alle Geyer); w: 3. Maria
Scholz (O’thal); S 9/m: 2. Hans Oberhardt,
3. Yannic Burkhardt; w: 1. Clara Fischer, 2. Ki-
ra Klaus, 3. Lilly Marlen Richter; S 10/w:
1. Anni Bartl, 2. Angelina Anders; S 11/m:
1. Carlos Lang (alle Geyer), 2. Ruben See-
mann (SV Neudorf); w: 1. Maithe Herrmann,
2. Antonia Wagler (beide Geyer); S 12/m:
1. Hans Hennig (Neudorf), 2. Martin Franke,
3. Jakob Fischer; w: 1. Linda Schumacher,
3. Antonia Reichel (alle Geyer); S 13/m:
1. Paul Roscher (Neudorf), 3. Collin Anders;
S 14/w: 1. Nina Meier (beide Geyer); S 15/w:
1. Josefine Kersandt (Elterlein); Herren 31 -
40: 2. Marcel Klaus; Damen 31 - 40: 1. Katja
Klaus (beide Geyer); Damen 41 - 50: 1. Heike
Gresens (Jahnsbach); Herren 61: 1. Joachim
Kretzschmar (SC Norweger Annaberg)

Podestplätze hiesiger Starter
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